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Kaninchen und Hund, Katz, Vogel oder andere Nager 

von Sonja Tschöpe 

Kaninchen lassen sich durchaus mit anderen Haustieren halten. Allerdings gibt es, je nachdem um 

welche Tierart es sich beim anderen tierischen Mitbewohner handelt, das ein oder andere zu beach-

ten:  

• Eingewöhnung 

Die Tiere sollten vorsichtig aneinander gewöhnt werden und dürfen sich nur unter Aufsicht 

begegnen.  

• Mein Bereich und dein Bereich  

Am stressfreiesten ist es für die Kaninchen sie separat zu halten und zwar dort, wo andere 

Tiere keinen Zugang haben. In Abwesenheit des Halters sollte dieser Bereich wirklich so gesi-

chert sein, dass der andere tierische Mitbewohner absolut keinen Zugang zu den Kaninchen 

hat. 

• Vorsicht kann Leben retten   

Selbst wenn die Kaninchen die anderen Haustiere „kennen“, es kann immer das sogenannte 

erste Mal geben, bei dem es zu einem Unfall kommt. Je nachdem um was für ein Tier es sich 

beim weiteren tierischen Mitbewohner handelt (insbesondere Hund/Katze) besteht für die 

Kaninchen Lebensgefahr. 

Hund und Katze 

Es gibt Hunde und Katzen, die einen großen Bogen um Kaninchen machen. Es gibt im Internet auch 

Berichte über ein friedliches Miteinander, bei denen Hunde oder Katzen die Kaninchen beschützen 

und sogar putzen. Ein solches Zusammenleben kann jedoch auch von heute auf morgen enden. Der 

sonst so liebe Hund, der über viele Jahre immer die Kaninchen beschützt hat, packt plötzlich zu. Dem 

Kaninchen kann trotz sofortigem Eingreifen durch den Besitzer aufgrund der schweren inneren Ver-

letzungen nicht mehr geholfen werden. Kein Märchen, sondern leider ein trauriges Schicksal. 

Hunde und Katzen sind Fleischfresser – das sollte man sich immer vor Augen führen! Sie besitzen 

viele Instinkte, die vielleicht im Alltag verkümmern, die jedoch ihr Leben lang vorhanden sind und 

jederzeit ausbrechen können. 

Es ist auch nicht jedes Kaninchen gleich „cool“, wenn Hund oder Katze auftauchen. Es gibt sehr 

stressempfindliche Langohren, die eine panische Flucht mit dem Leben bezahlt haben – weniger weil 

Hund oder Katze zupackte, sondern vielmehr das Herz des Kaninchens zu schlagen aufhörte. 

Vögel 

Solange man die meist sehr laut zwitschernden, pfeifenden Vögel separat von den sehr lärmempfind-

lichen Kaninchen hält, gibt es keine Probleme. Von einer gemeinsamen Haltung von Vögeln und Ka-

ninchen in einem Gehege sollte auch aus hygienischen Gründen dringend Abstand genommen wer-

den. 
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Andere Nager 

Mehrere Kaninchen und mehrere Meerschweinchen können auf entsprechend großem Terrain ge-

meinsam ein Gehege bewohnen. Andere Nager sollten jedoch nicht mit den Kaninchen zusammenge-

führt werden. Es gibt vereinzelt Berichte über die erfolgreiche Vergesellschaftung von Chinchillas und 

Kaninchen – davon sollte jedoch wirklich Abstand genommen werden! Chinchillas besitzen einen 

vollkommen anderen Lebensraum und eine andere Aktivität als es Kaninchen tun. Man sollte hier 

wirklich der jeweiligen Tierart so gerecht werden, dass sie einander nicht stören. 

 

 

Es spricht wirklich nichts dagegen mehreren Tierarten gemeinsam unter einem Dach ein Heim zu 

bieten. Bitte jedoch dann wirklich so, dass dieses Miteinander allen Tieren gerecht wird und keines 

der Tiere zu irgendeiner Zeit das Nachsehen hat! 

Tierschutz und Tierliebe bedeuten insbesondere das Respektieren des jeweiligen Lebensraumes – 

und dafür hat ihr Mensch zu sorgen! 

 


